
5. Ausgabe 2018

AKTUELLES

aus dem Rathaus

Liebe Genossinnen,

liebe Genossen!
Ein ereig-

nisre iches

Jahr geht

für unsere

Ratsfrakti-

on zu Ende.

Im ersten

H a l b j a h r

haben wir die Kontakte zu

unseren Freundinnen und

Freunden in der französi-

schen Partnerstadt Douai

gepflegt und das Städtepart-

nerschaftsjubiläum mit unse-

rer israelischen Partnerstadt

Akko gefeiert. Der Herbst

stand dann im Zeichen unse-

rer Haushaltsberatungen.

Mit zahlreichen Anträgen

zum Haushalt und darüber

hinaus zu weiteren Themen

haben wir wieder sozialde-

mokratische Schwerpunkte

gesetzt. Für die gute Zusam-

menarbeit innerhalb unserer

Fraktion möchte ich mich bei

Euch bedanken.

Nun können wir durchat-

men, entschleunigen und

neue Kräfte sammeln. Die

Europawahl im kommenden

Mai wird zur echten Heraus-

forderung für uns. Wir wol-

len als Fraktion dazu beitra-

gen, dass die SPD gut ab-

schneidet. Ich wünsche Euch

ein frohes und besinnliches

Weihnachtsfest, einen guten

Rutsch ins neue Jahr und

viel Erfolg, Gesundheit und

Wohlergehen in 2019!

Es grüßt Frank Cerny
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Besuch in den neuen Räumlichkeiten

der Verbraucherberatungsstelle

Den neuen Standort der Recklinghäuser Verbraucherbe-

ratungsstelle auf der Breiten Straße 11 in der Altstadt

besuchten Mitglieder unserer SPD-ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ͘ �D ĂƌƟŶ�

Meiser, Leiter der Recklinghäuser Niederlassung, führte

die Gäste durch die Beratungsstelle und erläuterte das

umfassende Angebot für Ratsuchende.

Seit langem forderte die SPD-ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ�ĞŝŶĞ�ĚĂƵĞƌͲ

ŚĂŌĞ�WĞƌƐƉĞŬƟǀ Ğ�ƵŶĚ�ďƺƌŐĞƌĨƌĞƵŶĚůŝĐŚĞ�ZćƵŵůŝĐŚŬĞŝƚĞŶ�

für die Verbraucherberatung in Recklinghausen. Beide

Forderungen sind nun erfüllt. Der neue Vertrag zwischen

ĚĞƌ�̂ ƚĂĚƚ�ƵŶĚ�ĚĞƌ�s ĞƌďƌĂƵĐŚĞƌǌĞŶƚƌĂůĞ�ůćƵŌ�ƺďĞƌ�ϭϬ�:ĂŚͲ

re und die neue Anlaufstelle erfüllt alle Voraussetzungen,

damit die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gute Bera-

tungsleistungen anbieten können.
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Weihnachtsfeier des ÖALZ

Zur alljährlichen Weihnachtsfeier im Pfarrsaal von

St. Antonius lud das Ökumenische Arbeitslosenzent-

rum Recklinghausen (ÖALZ) Arbeitslose und ihre An-

gehörigen ein. Die SPD-ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ�ŝƐƚ�ĚĞŵ�P�>��

ƐĞŝƚ�ǀ ŝĞůĞŶ�:ĂŚƌĞŶ�ŶŝĐŚƚ�ŶƵƌ�ĨƌĞƵŶĚƐĐŚĂŌůŝĐŚ�ǀ ĞƌďƵŶͲ

ĚĞŶ͗ �ǌĂŚůƌĞŝĐŚĞ�D ŝƚŐůŝĞĚĞƌ�ƵŶƐĞƌĞƌ�&ƌĂŬƟŽŶ�ŐĞŚƂƌĞŶ�

dem Förderverein an und engagieren sich darüber

hinaus im ÖALZ an der Sauerbruchstraße in Süd.

hŶĚ�ƐŽ�ǁ Ăƌ�ĂƵĐŚ�ĚĞƌ��ĞƐƵĐŚ�ĚĞƌ�ƐƟŵŵƵŶŐƐǀ ŽůůĞŶ�

und gut besuchten Weihnachtsfeier in diesem Jahr

wieder selbstverständlich. Lena Schäfer, die Leiterin des ÖALZ, freute sich über den Besuch.

Zum Gelingen der Veranstaltung trug auch Angelina, Tochter von SPD-Ratsmitglied Andreas

>Ğŝď͕ �ďĞŝ͘ �̂ ŝĞ�ƐƟŵŵƚĞ�t ĞŝŚŶĂĐŚƚƐůŝĞĚĞƌ�ĂƵĨ�ĚĞŵ�<ůĂǀ ŝĞƌ�ĂŶ͘

Nikolaus, komm in unser Haus …

Auch in diesem Jahr sind wieder viele Kinder mit ihren Eltern der Einla-

dung der SPD-Ortsvereine

Hochlarmark und Stuckenbusch zur Nikolausfeier

in das Fritz-Husemann-Haus gefolgt. Die kleinen

und großen Besucherinnen und Besucher zeigten

sich von der Aufführung des Märchens „Die 

Weihnachtsfee“ hellauf begeistert. Danach gab

es für alle braven Kinder Weihnachtstüten, die

mit Süßigkeiten, Obst und Gebäck gefüllt waren.

Natürlich wurden auch Weihnachtslieder gesun-

ŐĞŶ͘ ��ŝĞ�ƚƌĂĚŝƟŽŶĞůůĞ�E ŝŬŽůĂƵƐĨĞŝĞƌ�ĚĞƌ�ďĞŝĚĞŶ�

SPD-Ortsvereine, die sich großer Beliebtheit erfreut, findet in jedem Jahr Anfang Dezember 

ƐƚĂƩ ͘ �hŶĚ�ĞŝŶĞƐ�ǁ ƵƌĚĞ�ĂƵĐŚ�ŝŶ�ĚŝĞƐĞŵ�:ĂŚƌ�ǁ ŝĞĚĞƌ�ďĞǁ ŝĞƐĞŶ͗ �E ŝŬŽůĂƵƐ�ŝƐƚ�ĞŝŶ�ͣZŽƚĞƌ͞ ͊

Kostenloses WLAN für unsere Jugendzentren und Jugendtreffs

Mehrere Besuche in den Recklinghäuser Jugendzentren unternahmen in diesem Jahr die Mit-

glieder unserer SPD-dĞŝůĨƌĂŬƟŽŶ�<ŝŶĚĞƌ͕�:ƵŐĞŶĚ�ƵŶĚ�&ĂŵŝůŝĞ͘��ĂďĞŝ�ƐƚĞůůƚĞŶ�ƐŝĞ�ĨĞƐƚ͕ �ĚĂƐƐ�ĨƌĞŝĞƐ�

t >�E �ŶŽĐŚ�ŝŵŵĞƌ�ŶŝĐŚƚ�ǌƵƌ�̂ ƚĂŶĚĂƌĚĂƵƐƐƚĂƩ ƵŶŐ�ŝŶ�ĚĞŶ��ŝŶƌŝĐŚƚƵŶŐĞŶ�ŐĞŚƂƌƚ͘ �̂ ŝĞ�ŶĂŚŵĞŶ�

den Wunsch der Kinder und Jugendlichen für ein freies WLAN mit in die Haushaltsberatun-

gen. Mit Erfolg: Auf Vorschlag der SPD-ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ�ǁ ƵƌĚĞŶ�ϮϬ͘ϬϬϬ��ƵƌŽ�ŝŶ�ĚĞŶ�, ĂƵƐŚĂůƚ�Ĩƺƌ�

2019 eingestellt. Gemeinsam mit der Freifunk-/ŶŝƟĂƟǀ Ğ�ZĞĐŬůŝŶŐŚĂƵƐĞŶ�ƐŽůů�ŶƵŶ�ŬŽƐƚĞŶůŽƐĞƐ�

WLAN in allen Jugendzentren- und treffs installiert werden. 

SPD fordert die Abschaffung der 

Straßenausbaubeiträge

s ŽŶ�ǀ ŝĞůĞŶ��ƺƌŐĞƌŝŶŶĞŶ�ƵŶĚ��ƺƌŐĞƌŶ�ǁ ŝƌĚ�ĚŝĞ�ŐĞŐĞŶǁ ćƌƟŐĞ��ĞŝͲ

tragsfinanzierung von Straßenausbaumaßnahmen als ungerecht 

ĞŵƉĨƵŶĚĞŶ͘ ��ĂƐ�ǀ ŽŶ�<ƌŝƟŬĞƌŶ�ĂŶŐĞĨƺŚƌƚĞ��ƌŐƵŵĞŶƚ͕ �ĚŝĞ��ƌŶĞƵͲ

erung oder Verbesserung einer Straße käme nicht nur den Bei-

ƚƌĂŐƐƉŇŝĐŚƟŐĞŶ͕ �ƐŽŶĚĞƌŶ�ǀ ŝĞůŵĞŚƌ�ĚĞƌ��ůůŐĞŵĞŝŶŚĞŝƚ�ǌƵ�' ƵƚĞ͕�ŝƐƚ��

nicht unbegründet. In jedem Fall stellen Beitragsforderungen

ŵŝƚ�ƚĞŝůǁ ĞŝƐĞ�ĞŶŽƌŵĞŶ�̂ ƵŵŵĞŶ�ĚŝĞ��ĞŝƚƌĂŐƐƉŇŝĐŚƟŐĞŶ�ǀ Žƌ�Į Ͳ

nanzielle Probleme und bringen sie teilweise in existenzielle Not.

hŵ�ĚŝĞ��ƺƌŐĞƌŝŶŶĞŶ�ƵŶĚ��ƺƌŐĞƌ�ŬƺŶŌŝŐ�ǀ ŽŶ�̂ ƚƌĂƘĞŶĂƵƐďĂƵďĞŝͲ

trägen zu entlasten, hat die SPD->ĂŶĚƚĂŐƐĨƌĂŬƟŽŶ�ŬƺƌǌůŝĐŚ�ĞŝŶĞŶ�

Gesetzentwurf eingebracht, mit dem die Straßenausbaubeiträge

in Nordrhein-t ĞƐƞĂůĞŶ�ĂďŐĞƐĐŚĂŏ �ƐŽůůĞŶ͘ ��ŝĞ��ŝŶŶĂŚŵĞĂƵƐĨćůͲ

le in Höhe von rd. 127 Mio. Euro pro Jahr soll das Land den Städ-

ƚĞ� ƵŶĚ� ' ĞŵĞŝŶĚĞŶ� ǌǁ ĞĐŬŐĞďƵŶĚĞŶ� ĞƌƐƚĂƩ ĞŶ͘ � �ŝĞ� ^W� -

ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ�ĨŽƌĚĞƌƚĞ�ǌĞŝƚŐůĞŝĐŚ�ǀ ŽŶ�ĚĞƌ�s Ğƌǁ ĂůƚƵŶŐ�ĞŝŶĞ�WƌƺͲ

fung, ob die Erhebung der Straßenausbaubeiträge in Reckling-

hausen ausgesetzt werden kann bis der Landtag eine Gesetzes-

änderung verabschiedet hat.

Bislang haben sich CDU, FDP und Grüne im Düsseldorfer Land-

ƚĂŐ�ĂůůĞƌĚŝŶŐƐ�ŐĞŐĞŶ�ĚŝĞƐĞƐ�' ĞƐĞƚǌ�ĂƵƐŐĞƐƉƌŽĐŚĞŶ͘ �̂ ƚĂƩ ĚĞƐƐĞŶ�

wollen CDU und FDP den Kommunen freistellen, ob sie Straßen-

ausbaubeiträge erheben oder nicht. „Ein solches Vorhaben wür-

de dazu führen, dass Städte wie Recklinghausen aufgrund seiner

Finanzlage weiterhin Beiträge von unseren Bürgerinnen und

Bürgern erheben muss, während reiche Kommunen darauf ver-

zichten könnten. Ein solcher Ansatz ist in höchstem Maße unge-

recht und führt zur Spaltung im Land. Deshalb braucht es eine

klare Ansage in Richtung Landesregierung, damit die Straßen-

ĂƵƐďĂƵďĞŝƚƌćŐĞ�ĂďŐĞƐĐŚĂŏ �ǁ ĞƌĚĞŶ�ƵŶĚ�ĚĂƐ�>ĂŶĚ�ĚŝĞ�^ƚćĚƚĞ�

finanziell entschädigt“, so der SPD-&ƌĂŬƟŽŶƐǀ ŽƌƐŝƚǌĞŶĚĞ�&ƌĂŶŬ�

Cerny. Zur letzten Ratssitzung brachte die SPD-&ƌĂŬƟŽŶ�ĞŝŶĞ�ĞŶƚͲ

ƐƉƌĞĐŚĞŶĚĞ�ZĞƐŽůƵƟŽŶ�ĞŝŶ͘ ��ĚƌĞƐƐĂƚ�ŝƐƚ�ĚŝĞ�>ĂŶĚĞƐƌĞŐŝĞƌƵŶŐ͘��ŝĞ�

Forderung zur Abschaffung der Straßenausbaubeiträge und 

<ŽƐƚĞŶĞƌƐƚĂƩ ƵŶŐ�ĚƵƌĐŚ�ĚĂƐ�>ĂŶĚ�ǁ ƵƌĚĞ�ĞďĞŶƐŽ�ǀ ŽŶ�ĂůůĞŶ�&ƌĂŬƟͲ

onen im Stadt-

rat mit getra-

gen, wie die

Ablehnung

einer Wahl-

möglichkeit

zur Erhebung

der Beiträge.

Jetzt ist die

Landesregie-

rung am Zug.

Save the Date!

NEUJAHRSEMPFANG

der SPD-Recklinghausen

am 11. Januar 2019
ab 18:00 Uhr

ŝŵ�<ƌĞŝƐŚĂƵƐ�;<ĂŶƟŶĞͿ
Kurt-Schumacher-Allee 1

Gastredner:

^ĞďĂƐƟĂŶ�, ĂƌƚŵĂŶŶ�D Ě�
Vorsitzender der NRWSPD

Der SPD-^ƚĂĚƚǀ ĞƌďĂŶĚ�ďŝƩ Ğƚ�Ƶŵ��ŶŵĞůĚƵŶŐ�ƵŶƚĞƌ

kontakt@spd-recklinghausen.de
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Mobile Bäume:

�ůŝŶĚĞƌ��ŬƟŽŶŝƐŵƵƐ�ƐƚĂƩ

ökologischer Nutzen

Per Antrag fordert die Rathausallianz

die Anschaffung von mobilen Bäumen. 

E ĂĐŚ��ŶƐŝĐŚƚ�ĚĞƌ�<ŽĂůŝƟŽŶ�ƐŽůůĞŶ�ƐŝĞ�

einen Beitrag für den Klimaanpas-

sungsplan in der Recklinghäuser In-

nenstadt liefern. Die SPD-&ƌĂŬƟŽŶ�

ǌǁ ĞŝĨĞůƚ�ĚŝĞ�ƂŬŽůŽŐŝƐĐŚĞ�̂ ŝŶŶŚĂŌŝŐŬĞŝƚ�

der Anschaffung an und erwartet zu-

nächst eine fachliche Stellungnahme

von der Verwaltung und eine Bera-

tung in den Ratsgremien.

Im vorauseilenden Gehorsam ließ

Kämmerer Ekkehard Grunwald (CDU)

jedoch schon einen Musterpflanzkü-

ďĞů�ĂŶĨĞƌƟŐĞŶ�ƵŶĚ�ƉĞƌ�D Ăŝů�ĚŝĞ�ZĂƚƐͲ

ĨƌĂŬƟŽŶĞŶ�ǁ ŝƐƐĞŶ͕ �ĚĂƐƐ�ĚŝĞ�̂ ƚĂĚƚ�ĚŝĞ�

Anschaffung von 12 mobilen Bäumen 

im Wert von 25.000 Euro plane. Bis-

lang gab es dazu jedoch weder eine

ĨĂĐŚůŝĐŚĞ��ƵƐŬƵŶŌ�ƐĞŝƚĞŶƐ�ĚĞƌ�ƐƚćĚƟͲ

schen Baumkoordinatorin noch eine

Beratung oder

einen Ratsbe-

schluss.

Das „traurige

Etwas“ steht

jetzt auf Höhe

ĚĞƌ� dŽŝůĞƩ ĞŶͲ

anlage am

Helene-Kuhl-

mann-Park und

verkommt dort

zu Reckling-

hausens größ-

tem Abfalleimer.

^ƚĂƩ �ďůŝŶĚĞŵ��ŬƟŽŶŝƐŵƵƐ�ĨŽƌĚĞƌƚ�ĚŝĞ�

SPD-ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ� ŶĂĐŚŚĂůƟŐĞ� D ĂƘͲ

nahmen zur Verbesserung des Klimas

in der Innenstadt. Dazu gehört die

Entsiegelung von Plätzen, die Pflan-

zung neuer Bäume, die Begrünung

ǀ ŽŶ�&ĂƐƐĂĚĞŶ�ƵŶĚ�ĚŝĞ�/ŶƐƚĂůůĂƟŽŶ�ǀ ŽŶ�

Wasserläufen. So können die Hot-

spots in heißen Sommermonaten

Ğī ĞŬƟǀ �ĞŶƚƐĐŚćƌŌ�ǁ ĞƌĚĞŶ͘ ���ŝŶĞŶ�ĞŶƚͲ

sprechenden Antrag wird die SPD-

ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ�ǌƵƌ�ĞƌƐƚĞŶ�^ŝƚǌƵŶŐ�ĚĞƐ�

Rates im neuen Jahr einbringen.

Barrierefreier Umbau des Südbads wird kommen

Seit 2016 setzt sich die SPD-ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ�ĚĂĨƺƌ�ĞŝŶ͕ �ĚĂƐƐ�ĚĂƐ�̂ ƺĚďĂĚ�ĂŶ�ĚĞƌ�WĂƉͲ
pelallee barrierefrei umgebaut wird. Die Verwaltung hat dafür bereits mehrere
Förderanträge gestellt — leider bislang ver-
geblich. Derzeit stehen noch die Entschei-
dungen für zwei Förderanträge aus, mit

denen Ende des Jahres 2018 bzw. Anfang
2019 zu rechnen ist. Es wäre schön, wenn
es dieses mal klappen würde. Allerdings,
ƵŶĚ�ĚĂƐ�ŚĂƚ�ĚŝĞ�&ƌĂŬƟŽŶ�ŐĞŐĞŶƺďĞƌ�ĚĞƌ�
Verwaltung im Rahmen der aktuellen Haus-
haltsberatungen durchgesetzt, muss der barrierefreie Umbau des Südbads in
ϮϬϭϵ�ĂŶŐĞƉĂĐŬƚ�ǁ ĞƌĚĞŶ͘ �E ŽƞĂůůƐ�ĂƵĐŚ�ŵŝƚ�ĞŝŐĞŶĞŶ�, ĂƵƐŚĂůƚƐŵŝƩ ĞůŶ͕ �ƐŽĨĞƌŶ�ĞƐ�
ŬĞŝŶĞ�&ƂƌĚĞƌŵŝƩĞů�ǀ ŽŶ�>ĂŶĚ�ŽĚĞƌ��ƵŶĚ�ŐĞďĞŶ�ƐŽůůƚĞ͘

^ĂŶŝĞƌƵŶŐ�ĚĞƌ�̂ ĐŚƵůƚŽŝůĞƩ ĞŶ�ŚĂƚ�WƌŝŽƌŝƚćƚ

�ĞƐĐŚŵŝĞƌƚĞ�dŽŝůĞƩ ĞŶŬĂďŝŶĞŶ͕ �ǀ ĞƌŬƌƵƐƚĞƚĞ�t ĂƐͲ

serhähne und Urinrinnen ohne Wasserspülung!

E ŽĐŚ�ŝŵŵĞƌ�ďĞĮ ŶĚĞŶ�ƐŝĐŚ�ǌĂŚůƌĞŝĐŚĞ�dŽŝůĞƩ ĞŶ�ĂŶ�

den Recklinghäuser Schulen in einem schlechten

Zustand. Eltern berichten, dass ihre Kinder den

' ĂŶŐ�ĂƵĨ�ĚŝĞ�̂ ĐŚƵůƚŽŝůĞƩ Ğ�ĂƵĨŐƌƵŶĚ�ĚĞƌ�ƐĐŚůĞĐŚͲ

ten hygienischen Bedingungen vermeiden. Ein

Zustand, der nicht hinnehmbar ist. Deshalb hat

die SPD-ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ�ďĞƌĞŝƚƐ�ŝŵ�ůĞƚǌƚĞŶ�:ĂŚƌ�ĚĞƵƚͲ

lich mehr Geld für die Sanierung der Schultoi-

ůĞƩĞŶ�ŐĞĨŽƌĚĞƌƚ͘ ��ŝĞ�ZĂƚŚĂƵƐĂůůŝĂŶǌ�ŝƐƚ�ĚĞŵ�̂ W� -

Vorschlag gefolgt und gemeinsam wurde der

Ansatz von 300.000 auf 450.000 Euro angehoben.

Nachdem die SPD-dĞŝůĨƌĂŬƟŽŶ�ͣ ^ĐŚƵůĞ�ƵŶĚ��ŝůĚƵŶŐ͞ �ĂƵĐŚ�ŝŶ�ĚŝĞƐĞŵ�:ĂŚƌ�ǁ ŝĞĚĞƌ�

zahlreiche Schulen besuchte und vor Ort mit Schulleitungen und Elternvertre-

ƚƵŶŐĞŶ�ƐƉƌĂĐŚ͕ �ǁ ƵƌĚĞ�ĚĂƐ�dŚĞŵĂ�ͣ dŽŝůĞƩ ĞŶƐĂŶŝĞƌƵŶŐ͞ �ĞƌŶĞƵƚ�ŝŵ�ZĂŚŵĞŶ�ĚĞƌ�

, ĂƵƐŚĂůƚƐďĞƌĂƚƵŶŐĞŶ�ĂƵĨŐĞŐƌŝī ĞŶ͘ ��ůŬĞ�<ĂŶƚ͕ �ƐƚĞůůǀ ĞƌƚƌĞƚĞŶĚĞ�&ƌĂŬƟŽŶƐǀ ŽƌƐŝƚͲ

zende, brachte es auf den Punkt: „Die Neugestaltung von Schulhöfen macht

Sinn -�ĂďĞƌ�ĞƌƐƚ�ŶĂĐŚĚĞŵ�ƐŝĐŚ�ĂůůĞ�̂ ĐŚƵůƚŽŝůĞƩ ĞŶ�ŝŶ�ĞŝŶĞŶ�ĞŝŶǁ ĂŶĚĨƌĞŝĞŶ��ƵͲ

stand befinden.“ Und deshalb lautete die SPD-Forderung auch bei den diesjäh-

ƌŝŐĞŶ�, ĂƵƐŚĂůƚƐďĞƌĂƚƵŶŐĞŶ͗ �&ƺƌ�ĚŝĞ�^ĂŶŝĞƌƵŶŐ�ĚĞƌ�^ĐŚƵůƚŽŝůĞƩ ĞŶ�ŵƵƐƐ�ŵĞŚƌ�

Geld zur Verfügung gestellt werden. Die Beharrlichkeit zahlt sich aus. Neben

den bereits aus dem Förderprogramm „Gute Schule 2020“ bereitgestellten

450.000 Euro für 2019 werden nochmals weitere 400.000 Euro in die Schultoi-

ůĞƩĞŶ�ŝŵ�ŬŽŵŵĞŶĚĞŶ�:ĂŚƌ�ŝŶǀ ĞƐƟĞƌƚ͘ �t ĞŝƚĞƌĞ�' ĞůĚĞƌ�ǁ ĞƌĚĞŶ�ŝŶ�ϮϬϮϬ�ďĞƌĞŝƚŐĞͲ

stellt, so dass bis spätestens 2021 an allen Recklinghäuser Schulen die Toi-

ůĞƩĞŶĂŶůĂŐĞŶ�ƐĂŶŝĞƌƚ�ƐĞŝŶ�ǁ ĞƌĚĞŶ͘ �ͣ �ĂŶŶ�ǁ ĞƌĚĞŶ�ĂƵĐŚ�ĚŝĞ�hƌŝŶƌŝŶŶĞŶ�ŽŚŶĞ�

t ĂƐƐĞƌƐƉƺůƵŶŐ�ĂƵĨ�ĚĞƌ�:ƵŶŐĞŶƚŽŝůĞƩĞ�ĚĞƌ�' ƵĚƌƵŶ-Pausewang-Schule der Ver-

ŐĂŶŐĞŶŚĞŝƚ�ĂŶŐĞŚƂƌĞŶ͘ ��ŝŐĞŶƚůŝĐŚ�ĞŝŶĞ�̂ ĞůďƐƚǀ ĞƌƐƚćŶĚůŝĐŚŬĞŝƚ�Ĩƺƌ�ƵŶƐĞƌĞ�ŚĞƵƟŐĞ�

�Ğŝƚ͞ ͕ �ƐŽ�ĚĞƌ�&ƌĂŬƟŽŶƐǀ ŽƌƐŝƚǌĞŶĚĞ�&ƌĂŶŬ��ĞƌŶǇ͘

5. Ausgabe 2018

Kindgerechte Räume für den OGS

Die Nachfrage nach

Plätzen im Offenen 

Ganztag (OGS) ist

ŐƌŽƘ͘ � �ĂƐ� ƐĐŚĂŏ �

Raumprobleme an

zahlreichen Schulen

in der Stadt. Teil-

weise sind die dort

befindlichen Räum-

lichkeiten für den OGS in einem schlechten baulichen Zu-

stand. Bereits im letzten Jahr hat die SPD-&ƌĂŬƟŽŶ�ƉĞƌ�

ZĂƚƐĂŶƚƌĂŐ�ĞŝŶĞ�s ĞƌďĞƐƐĞƌƵŶŐ�ĚĞƌ�̂ ŝƚƵĂƟŽŶ�ĂŶ�ĚĞƌ�' ƌƵŶĚͲ

schule Marienstraße gefordert, da die OGS-Gruppe in ei-

nem baufälligen Container betreut wird. Nun folgt Abhilfe:

Der bisherige Pavillon wird in 2019 durch einen neuen

ŵƵůƟĨƵŶŬƟŽŶĂůĞŶ�ZĂƵŵ�ǀ ŽŶ�ϭϮϬ�Ƌŵ�ĞƌƐĞƚǌƚ͘

Ebenfalls besteht dringender Handlungsbedarf an der

Anne-Frank-' ƌƵŶĚƐĐŚƵůĞ�ŝŶ�̂ ƵĚĞƌǁ ŝĐŚ͘ ��Ğƌ�ĚŽƌƟŐĞ�WĂǀ ŝůͲ

lon, der für den OGS, die Lesehilfe der Suderwicher Grund-

schulen und für den „Leseclub“ genutzt wird, ist ebenfalls

baufällig. Auf Drängen der SPD-&ƌĂŬƟŽŶ�ŚĂƚ�ĚĞƌ�ZĂƚ�ŶƵŶ�

ĚŝĞ�s Ğƌǁ ĂůƚƵŶŐ�ďĞĂƵŌƌĂŐƚ͕ �ĚĞŵ�̂ ĐŚƵůĂƵƐƐĐŚƵƐƐ�s ŽƌƐĐŚůćͲ

ŐĞ�ǌƵƌ�s ĞƌďĞƐƐĞƌƵŶŐ�ĚĞƌ�̂ ŝƚƵĂƟŽŶ�ǌƵƌ��ĞƌĂƚƵŶŐ�ǀ ŽƌǌƵůĞͲ

gen.

^ƚćĚƟƐĐŚĞ�&ƌŝĞĚŚƂĨĞ�ĚƺƌĨĞŶ�ŶŝĐŚƚ�

Ɖƌŝǀ ĂƟƐŝĞƌƚ�ŽĚĞƌ�ŐĞƐĐŚůŽƐƐĞŶ�ǁ ĞƌĚĞŶ

�ƵĨŐƌƵŶĚ�ĞŝŶĞƌ�ǀ ĞƌćŶĚĞƌƚĞŶ��ĞƐƚĂƩ ƵŶŐƐŬƵůƚƵƌ�;hƌŶĞŶ-�ƐƚĂƩ �

^ĂƌŐďĞƐƚĂƩ ƵŶŐͿ�ƵŶĚ�<ŽŶŬƵƌƌĞŶǌ�ĚƵƌĐŚ�ŬŝƌĐŚůŝĐŚĞ�&ƌŝĞĚŚŽĨƐƚƌćͲ

ger und private Friedhofsbetreiber, wie z. B. dem Friedwald in

, ĞƌƚĞŶ͕ �ƐŝŶĚ�ĚŝĞ�<ŽƐƚĞŶ�Ĩƺƌ��ĞƐƚĂƩ ƵŶŐĞŶ�ĂƵĨ�ĚĞŶ�ƐƚćĚƟƐĐŚĞŶ�

&ƌŝĞĚŚƂĨĞŶ�ŝŶ�ĚĞƌ�s ĞƌŐĂŶŐĞŶŚĞŝƚ�ĞƌŚĞďůŝĐŚ�ĂŶŐĞƐƟĞŐĞŶ͘ ��ƵĨ�

allen kommunalen Friedhöfen im Stadtgebiet gibt es Flächen-

ƺďĞƌŚćŶŐĞ͘� �ŝĞ� E ƵƚǌƵŶŐ� ǀ ŽŶ� ƐƚćĚƟƐĐŚĞŶ� dƌĂƵĞƌŚĂůůĞŶ͕ �

�Ƶĩ ĂŚƌƵŶŐƐƌćƵŵĞŶ�ĞƚĐ͘�Ŷŝŵŵƚ�ĂƵĐŚ�ĚƵƌĐŚ�ĚŝĞ��ĞƌĞŝƚƐƚĞůůƵŶŐ�

ĚŝĞƐĞƌ�ZćƵŵůŝĐŚŬĞŝƚĞŶ�ďĞŝ��ĞƐƚĂƩ ƵŶŐƐƵŶƚĞƌŶĞŚŵĞŶ�ŝŵŵĞƌ�

ǁ ĞŝƚĞƌ�Ăď͘ ��ĞƐŚĂůď�ƐƵĐŚĞŶ�WŽůŝƟŬ�ƵŶĚ�s Ğƌǁ ĂůƚƵŶŐ�ďĞƌĞŝƚƐ�ƐĞŝƚ�

längerer Zeit nach Lösungen, damit die Friedhofsgebühren

ŬƺŶŌŝŐ�ƐƚĂďŝůŝƐŝĞƌƚ�ǁ ĞƌĚĞŶ�ŬƂŶŶĞŶ͘

Schon im Jahr 2010 wurde das Friedhofpersonal umstruktu-

riert. Durch die Bildung zweier Gärtnerteams an zwei Haupt-

standorten konnten die Weichen für die Zentralisierung der

Immobilien am Süd- und Nordfriedhof gestellt werden. Zu-

sätzlich wurde auf Drängen der SPD-Mitglieder im zuständi-

gen KSR-Betriebsausschuss die Berechnung des Anteils der

Ƃī ĞŶƚůŝĐŚĞŶ�' ƌƺŶŇćĐŚĞŶ�ĂƵĨ�ĚĞŶ�ƐƚćĚƟƐĐŚĞŶ�&ƌŝĞĚŚƂĨĞŶ�ǀ ĞƌͲ

ändert. Nun fließen deutlich mehr Zuschüsse aus dem allge-

ŵĞŝŶĞŶ�, ĂƵƐŚĂůƚ�ĚĞƌ�^ƚĂĚƚ�ŝŶ�ĚŝĞ�ƐƚćĚƟƐĐŚĞŶ�&ƌŝĞĚŚƂĨĞ͘ �

Eine klare Absa-

ge erteilte die

SPD der Rats-

hausallianz, die

eine Schließung

ŽĚĞƌ� ĂůƚĞƌŶĂƟǀ �

ĚŝĞ�Wƌŝǀ ĂƟƐŝĞƌƵŶŐ�

ǀ ŽŶ� ƐƚćĚƟƐĐŚĞŶ�

Friedhöfen und

damit zugleich den Abbau von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ƚĞƌŶ�ĚĞƌ�<^Z ͕ �ĨŽƌĚĞƌƚĞ͘ �t ŽŚŶŽƌƚŶĂŚĞ��ĞƐƚĂƩ ƵŶŐ�ŵƵƐƐ�ŶĂĐŚ�

Ansicht der SPD-ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ�ĂƵĐŚ�ŬƺŶŌŝŐ�ŝŶ�ĚĞŶ�̂ ƚĂĚƩ ĞŝůĞŶ�

ŵƂŐůŝĐŚ�ƐĞŝŶ͘ ��ŝĞ�WŇĞŐĞ�ĚĞƌ�ƐƚćĚƟƐĐŚĞŶ�&ƌŝĞĚŚƂĨĞ�ŵƵƐƐ�ǁ ĞŝͲ

terhin in eigener Hand bleiben. Gespräche der Verwaltung mit

<ŝƌĐŚĞŶŐĞŵĞŝŶĚĞŶ� ƵŶĚ� �ĞƐƚĂƩ ƵŶŐƐƵŶƚĞƌŶĞŚŵĞŶ� ǌǁ ĞĐŬƐ�

mďĞƌŶĂŚŵĞ�ǀ ŽŶ�dƌĂƵĞƌŚĂůůĞŶ�ƵŶĚ��Ƶĩ ĂŚƌƵŶŐƐƌćƵŵĞŶ�ďůŝĞͲ

ben erfolglos.

Um weitere Gebührenstabilität zu erzielen, schlug die Verwal-

tung deshalb dem KSR-Betriebsausschuss vor, die Fried-

hofsimmobilien auf dem Bergfriedhof in Hochlar und auf dem

Zentralfriedhof Hillerheide aufzugeben. Die Grundstücke, auf

denen bisher Trauerhallen, Wohn- und Verwaltungsgebäude

ƐƚĞŚĞŶ͕ �ƐŽůůĞŶ�ŬƺŶŌŝŐ�Ĩƺƌ�t ŽŚŶŶƵƚǌƵŶŐ�;�ĞƌŐĨƌŝĞĚŚŽĨͿ�ďǌǁ ͘ �

wohnbauliche/gewerbliche Nutzung (Zentralfriedhof) entwi-

ĐŬĞůƚ�ǁ ĞƌĚĞŶ͘ ��ďĞŶĨĂůůƐ�ǀ ĞƌćƵƘĞƌƚ�ǁ ĞƌĚĞŶ�ŶŝĐŚƚ�ŵĞŚƌ�ďĞŶƂƟŐͲ

te Grundstücke am Suderwicher Friedhof. Die Einnahmen aus

allen Grundstücksverkäufen werden in den Gebührenhaushalt

ĚĞƌ�ƐƚćĚƟƐĐŚĞŶ�&ƌŝĞĚŚƂĨĞ�ŇŝĞƘĞŶ�ƵŶĚ�ĚĂŵŝƚ�ĚŝĞ�' ĞďƺŚƌĞŶ�

über Jahre stabilisieren.

Austausch mit Gästen aus Kamerun

�ǁ Ğŝ�' ćƐƚĞ�ĂƵƐ�<ĂŵĞƌƵŶ�ŬŽŶŶƚĞŶ�&ƌĂŶŬ��ĞƌŶǇ�ƵŶĚ��D ĂƌƟͲ

na Moskau-Ruhnau im Rathaus begrüßen. Debora Tag-

neno, ' ƌƺŶĚƵŶŐƐƉƌćƐŝĚĞŶƟŶ�ĚĞƌ��ƐƐŽĐŝĂƟŽŶ�ŽĨ��ĂŵĞƌŽŽͲ

ŶŝĂŶ�t ŽŵĞŶ��ĐƟǀ Ğ�;�&��Ϳ͕�ƵŶĚ�ŝŚƌĞ�dŽĐŚƚĞƌ��ŚƌŝƐƟŶĞ�

engagieren sich in ihrem Heimatland für die Lebensbedin-

gungen und die Rechte von Frauen. Über verschiedene

Bildungs- und Sportangebote haben sie ein Unterstüt-

zungsnetzwerk aufgebaut mit Sitz in Yaoundé, der zweit-

ŐƌƂƘƚĞŶ�̂ ƚĂĚƚ�ŝŶ�<ĂŵĞƌƵŶ͘ �D ĂƌƟŶĂ�D ŽƐŬĂƵ-Ruhnau, Vor-

sitzende der Kommission für Gleichstellungs- und Frauen-

fragen, lud die Gäste zur nächsten Kommissionssitzung

ein, um über ihr Projekt zu berichten. Der Kontakt kam

über Michel Bocquet zu Stande, der auch bei der Überset-

zung ins Französische half.


